
N i e d e r s c h r i f t 
 

 

über die öffentliche Sitzung des Hauptausschusses 
 

am Dienstag, dem 04.07.2023 
 

im Neuen Rathaus, Raum 2.5/2.6 
 

 

Beginn: 18:07 Uhr Ende:  19:34 Uhr 

Anwesend: 

 

 Ausschussvorsitzender 

  Herr Arne Rüstemeier 

 Ausschussmitglieder 

  Herr Jörgen Breckwoldt 

  Frau Claudia Broy 

  Herr Fritz Ewert 

  Herr Peter Janetzky 

  Herr Jürgen Joost 

  Frau Sabine Krebs 

  Herr Martin Kriese 

  Frau Jeannie Kubon 

 Herr Frank Matthiesen 

  Herr Andreas Preuß 

  Herr Mark Michael Proch 

  Herr Anton Paul Jakob Weber 

 beratendes Mitglied 

  Herr Carsten Schnittcher 

 Außerdem anwesend 

 Seniorenbeirat Herr Jens Ahrens 

 Vorsitzender Kinder- und Jugendbeirat Herr Leon Damerow 

  Frau Ulrike Göking 

  Frau Urte Kringel 

  Herr Carsten Ortfeld 

 Oberbürgermeister 

  Herr Tobias Bergmann 

 Erster Stadtrat 

  Herr Michael Knapp 

 Stadtrat 

  Herr Carsten Hillgruber 

 Stadtbaurätin 

  Frau Sabine Kling 

 Von der Verwaltung 

 Personalrat Herr Peter Omland 

 Protokoll; FD 01.4 Frau Dana Blank 

 FDL 10 Frau Stefanie Kitel 

 FD 01.4 Herr Holger Krüger 

 FDL 01 Herr Marc Neumann 

 Gleichstellungsbeauftragte Frau Michaela Zöllner 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

   1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 

   2. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten-

den Tagesordnungspunkte 

 

   3. Tagesordnung der Sitzung am 04.07.2023 

 

   4. Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentli-

chen Sitzung vom 02.05.2023 

 

   5. Anträge 

 

   6. Vertretung der Stadt Neumünster im Bündnis "Mayors for Peace" 

Vorlage: 0085/2023/DS 

 

   7. Städtische Beteiligungen: Städtische Eigengesellschaften; hier: Neubeset-

zung der Gesellschafterversammlungen der FEK Friedrich-Ebert-

Krankenhaus Neumünster GmbH; Holstenhallen Neumünster GmbH, Hols-

tenhallen Service GmbH, Wirtschaftsagentur Neumünster GmbH und 

Wohnungsbau GmbH Neumünster 

Vorlage: 0013/2023/DS 

 

   8. Städtische Beteiligungen: Neubesetzung der Überwachungsgremien nach 

Ablauf der Amtsdauer, hier: Besetzung des Aufsichtsrates der FEK Fried-

rich-Ebert-Krankenhaus Neumünster GmbH 

Vorlage: 0015/2023/DS 

 

   9. Städtische Beteiligungen: Neubesetzung der Überwachungsgremien nach 

Ablauf der Amtsdauer, hier: Besetzung des Aufsichtsrates der Holstenhal-

len Neumünster GmbH 

Vorlage: 0016/2023/DS 

 

   10. Städtische Beteiligungen: Neubesetzung der Überwachungsgremien nach 

Ablauf der Amtsdauer, hier: Besetzung des Aufsichtrates der Holstenhal-

len Service GmbH 

Vorlage: 0017/2023/DS 

 

   11. Städtische Beteiligungen: Neubesetzung der Überwachungsgremien nach 

Ablauf der Amtsdauer, hier: Besetzung des Aufsichtsrates der Wohnungs-

bau GmbH Neumünster 

Vorlage: 0018/2023/DS 

 

   12. Städtische Beteiligungen: Neubesetzung der Überwachungsgremien nach 

Ablauf der Amtsdauer, hier: Besetzung des Aufsichtsrates der Wirt-

schaftsagentur Neumünster GmbH 

Vorlage: 0019/2023/DS 

 

   13. Bestellung zur Rechnungsprüferin im Fachdienst Rechnungsprüfung 

Vorlage: 0075/2023/DS 

 



- 3 - 

 

   14. Wahl einer Schiedsperson für den Schiedsbezirk Wittorf 

Vorlage: 0005/2023/DS 

 

   15. Einnahmen- und Ausgabenplanungen der Sondervermögen Kamerad-

schaftskassen 2023 

Vorlage: 0036/2023/DS 

 

   16. Bericht „Kindertagesbetreuung in Neumünster und Bedarfsplan für Kin-

dertageseinrichtungen und Kindertagespflege für das Kindergartenjahr 

2023/2024“ 

Vorlage: 0022/2023/DS 

 

   17. Neufassung der Satzung für das Jugendamt der Stadt Neumünster 

Vorlage: 0084/2023/DS 

 

   18. Frühkindliche Bildung in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege 

hier: Anpassung der Richtlinie über die Förderung von Kindern in Kinder-

tagespflege 

- 2. Neufassung - 

Vorlage: 1266/2018/DS 

 

   19. Umsetzung des Landesprogramms Sprach-Kitas in Neumünster 

Vorlage: 0026/2023/DS 

 

   20. 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 67 "Gewerbegebiet Stover" als 

Bebauungsplan der Innenentwicklung nach § 13 a Baugesetzbuch 

(BauGB) im beschleunigten Verfahren, einschließlich der 9. Anpassung 

des Flächennutzungsplanes im Wege der Berichtigung nach § 13 a Abs. 2 

Nr. 2 BauGB 

- Beschluss über Stellungnahmen 

- Satzungsbeschluss 

Vorlage: 0024/2023/DS 

 

   21. 6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 66 "Blöckenkamp/Gewerbegebiet 

Baeyerstraße" 

- Beschluss über Stellungnahmen 

- Satzungsbeschluss 

Vorlage: 0068/2023/DS 

 

   22. Fortschreibung des 3. Regionalen Nahverkehrsplanes 2023 - 2024 

- Aktualisierung des Kapitels "Finanzierung des ÖPNV" 

Vorlage: 0025/2023/DS 

 

   23. Konzessionsvertrag über die Erbringung des Citymarketing: Jahresbericht 

2022 und Jahresplanung 2023 

Vorlage: 0070/2023/DS 

 

   24. Strategie Binnenlandtourismus 

- Beitritt in die ARGE Binnenlandtourismus SH i. G. ab dem Jahr 2024 

Vorlage: 0074/2023/DS 

 

   25. Abfallwirtschaftssatzung / Ergänzung 120 Liter Gelbe Tonne 

Vorlage: 0009/2023/DS 

 

   26. Berichtswesen 
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   26.1. Personalbericht 2022 

Vorlage: 0011/2023/MV 

 

   27. Dringliche Vorlagen 

 

   28. Ratsvorlagen ohne Ausschussvorberatung 

 

   29. Mitteilungen 

 

   29.1. Aktueller Stand der Planung betr. Beschlussvorlagen der Fachdienste 

Vorlage: 0019/2023/MV 

 

   29.2. Gesamtabschluss 2019 

Vorlage: 0006/2023/MV 

 

   29.3. Jahresabschluss 2022 

Vorlage: 0008/2023/MV 

 

   29.4. Konsolidierungshilfen nach dem FAG: Sachstand zum Evaluationsbericht 

01.06.2023 

Vorlage: 0015/2023/MV 

 

   29.5. Städtische Beteiligungen: FEK Friedrich-Ebert-Krankenhaus Neumünster 

GmbH; hier: Statusbericht "Ersatzneubau des Friedrich-Ebert-

Krankenhauses", Stand: 06/2023 

Vorlage: 0001/2023/MV 

 

   29.6. Städtische Beteiligungen: FEK Friedrich-Ebert-Krankenhaus Neumünster 

GmbH; hier: Statusbericht "Zusammenarbeit der städtischen Kranken-

häuser in Neumünster und in Bad Bramstedt", Stand: 06/2023 

Vorlage: 0002/2023/MV 

 

   29.7. Städtische Beteiligungen: Quartalsberichte I. Quartal 2023 städtischer 

Gesellschaften und Kommunalunternehmen 

Vorlage: 0003/2023/MV 

 

   29.8. Vorlage des Regionalökonomischen Hochschulgutachtens 

Vorlage: 0010/2023/MV 

 

   29.9. Klima: Bürgergutachten des Klimabürgerrats Neumünster 

Vorlage: 0016/2023/MV 

 

   29.10. Sonstige Mitteilungen 
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 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 

Ratsherr Rüstemeier eröffnet die Sitzung um 18:07 Uhr und stellt die Beschlussfähigkeit 

fest. 

 

Ratsherr Rüstemeier weist darauf hin, dass sich lediglich zu TOP 18 in der Vorberatung 

des Jugendhilfeausschusses ein Koordinierungsbedarf ergeben habe. 

Aus den Beratungen der übrigen Fachausschüsse sei kein Koordinierungsbedarf gemeldet 

worden. Der Ausschuss für Bauen, Stadtplanung und Umwelt sowie der Ausschuss für 

Soziales und Gesundheit tagen in diesem Sitzungszyklus ausnahmsweise erst nach dem 

Hauptausschuss. 

 

 

 

 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkte 

 

Die Verwaltung hat für die heutige Sitzung neben dem TOP 30 „Beschlussfassung über 

Einwendungen gegen die Niederschrift über die am 02.05.2023 unter Ausschluss der Öf-

fentlichkeit beratenen Tagesordnungspunkte“ 3 weitere Tagesordnungspunkte identif i-

ziert, bei denen Ausschlussgründe vorliegen. 

Bei den TOPs 31 und 32 geht es um Personalangelegenheiten, die sich jeweils auf kon-

krete Personen beziehen. 

Bei TOP 33 geht es um eine Grundstücksangelegenheit. 

Die TOPs 34 und 35 sind für Mitteilungen vorgesehen. 

 

 

Beschluss: 

 

Der Behandlung der TOPs 30 bis 33 unter Ausschluss der Öffentlichkeit wird zugestimmt. 

Die TOPS 34 und 35 sind für Mitteilungen vorgesehen. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 

 

 

 

 3 . Tagesordnung der Sitzung am 04.07.2023 

 

Ratsherr Rüstemeier berichtet, dass zu TOP 34 „Mitteilungen zu städtischen Beteiligun-

gen“ Frau Ganskopf (Geschäftsführung FEK), Herr Dr. Pace (ärztlicher Direktor des FEK) 

und Herr Hansen (Aufsichtsrat-Vorsitzender FEK) in nicht-öffentlichen Teil zu dem Thema 

FEK-Bad Bramstedt berichten werden. 

 

Da es keine anderslautenden Vorschläge gibt, wird die Tagesordnung in der vorgelegten 

Reihenfolge abgehandelt. 
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 4 . Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentlichen 

Sitzung vom 02.05.2023 

 

Es liegen keine Einwände vor. 

 

 

 

 5 . Anträge 

 

Es liegen keine Anträge vor. 

 

 

 

 6 . Vertretung der Stadt Neumünster im Bündnis "Mayors for Peace" 

Vorlage: 0085/2023/DS 

 

Beschluss: 

 

Die Stadt Neumünster wird in dem Bündnis „Mayors for Peace“ künftig von der amtieren-

den Oberbürgermeisterin bzw. dem amtierenden Oberbürgermeister vertreten. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

Ja-Stimmen: 12 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltung: 1 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 
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 7 . Städtische Beteiligungen: Städtische Eigengesellschaften; hier: Neubesetzung 

der Gesellschafterversammlungen der FEK Friedrich-Ebert-Krankenhaus Neu-

münster GmbH; Holstenhallen Neumünster GmbH, Holstenhallen Service 

GmbH, Wirtschaftsagentur Neumünster GmbH und Wohnungsbau GmbH 

Neumünster 

Vorlage: 0013/2023/DS 

 

Beschluss: 

 

Gemäß § 28 Satz 1 Ziff. 20 GO in Verbindung mit § 104 GO wird als Vertreter der Gesell-

schafterin Stadt Neumünster in den Gesellschafterversammlungen der FEK Friedrich-

Ebert-Krankenhaus Neumünster GmbH, der Holstenhallen Neumünster GmbH, der 

Holstenhallen Service GmbH, der Wirtschaftsagentur Neumünster GmbH und der 

Wohnungsbau GmbH Neumünster bestellt: Herr Tobias Bergmann – Oberbürgermeister – 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

Ja-Stimmen: 11 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltung: 2 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Hauptausschuss 
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 8 . Städtische Beteiligungen: Neubesetzung der Überwachungsgremien nach Ab-

lauf der Amtsdauer, hier: Besetzung des Aufsichtsrates der FEK Friedrich-

Ebert-Krankenhaus Neumünster GmbH 

Vorlage: 0015/2023/DS 

 

Herr Oberbürgermeister Bergmann erläutert, dass die entsandten Aufsichtsratsmitglieder 

die Aufgabe haben, den Fraktionen Auskunft zu erteilen. Diese Auskünfte seien vertrau-

lich zu behandeln und ausschließlich Ratsmitgliedern gegenüber zu erfolgen. Somit seien 

für diese Teile der Fraktionssitzungen keine Gäste, wie bürgerliche Mitglieder etc., zuge-

lassen. 

 

 

Beschluss: 

 

In den Aufsichtsrat der FEK Friedrich-Ebert-Krankenhaus Neumünster GmbH werden die 

folgenden Vertreter/innen der Stadt Neumünster entsandt: 

 

1. Herr Hauke Hansen 

2. Frau Dr. Bettina Boxberger 

3. Herr Ulf Michel 

4. Frau Yvonne Zielke-Rieckmann 

5. Frau Kirsten Eickhoff-Weber 

6. Frau Dr. Kathrin Kandzora 

7. Frau Urte Kringel 

8. Herr Manfred Willms 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

Ja-Stimmen: 10 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltung: 3 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Hauptausschuss 
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 9 . Städtische Beteiligungen: Neubesetzung der Überwachungsgremien nach Ab-

lauf der Amtsdauer, hier: Besetzung des Aufsichtsrates der Holstenhallen 

Neumünster GmbH 

Vorlage: 0016/2023/DS 

 

Herr Oberbürgermeister Bergmann erläutert, dass die entsandten Aufsichtsratsmitglieder 

die Aufgabe haben, den Fraktionen Auskunft zu erteilen. Diese Auskünfte seien vertrau-

lich zu behandeln und ausschließlich Ratsmitgliedern gegenüber zu erfolgen. Somit seien 

für diese Teile der Fraktionssitzungen keine Gäste, wie bürgerliche Mitglieder etc., zuge-

lassen. 

 

 

Beschluss: 

 

In den Aufsichtsrat der Holstenhallen Neumünster GmbH werden die folgenden Vertre-

ter/-innen der Stadt Neumünster entsandt: 

 

1. Herr Arne Rüstemeier 

2. Frau Babett Schwede-Oldehus 

3. Herr Gerd Kühl 

4. Frau Małgorzata Bardua 

5. Herr Claus-Rudolf Johna 

6. Herr Anton Paul Jakob Weber 

7. Frau Heike Czarnetzki 

8. Frau Sarah Conradt 

9. Frau Brigitte Grafke 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

Ja-Stimmen: 11 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltung: 2 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Hauptausschuss 
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 10 . Städtische Beteiligungen: Neubesetzung der Überwachungsgremien nach Ab-

lauf der Amtsdauer, hier: Besetzung des Aufsichtrates der Holstenhallen Ser-

vice GmbH 

Vorlage: 0017/2023/DS 

 

Herr Oberbürgermeister Bergmann erläutert, dass die entsandten Aufsichtsratsmitglieder 

die Aufgabe haben, den Fraktionen Auskunft zu erteilen. Diese Auskünfte seien vertrau-

lich zu behandeln und ausschließlich Ratsmitgliedern gegenüber zu erfolgen. Somit seien 

für diese Teile der Fraktionssitzungen keine Gäste, wie bürgerliche Mitglieder etc., zuge-

lassen. 

 

 

Beschluss: 

 

In den Aufsichtsrat der Holstenhallen Service GmbH werden die folgenden Vertreter/-

innen der Stadt Neumünster entsandt: 

 

1. Herr Arne Rüstemeier 

2. Frau Babett Schwede-Oldehus 

3. Herr Gerd Kühl 

4. Frau Małgorzata Bardua 

5. Herr Claus-Rudolf Johna 

6. Herr Anton Paul Jakob Weber 

7. Frau Heike Czarnetzki 

8. Frau Sarah Conradt 

9. Frau Brigitte Grafke 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

Ja-Stimmen: 11 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltung: 2 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Hauptausschuss 
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 11 . Städtische Beteiligungen: Neubesetzung der Überwachungsgremien nach Ab-

lauf der Amtsdauer, hier: Besetzung des Aufsichtsrates der Wohnungsbau 

GmbH Neumünster 

Vorlage: 0018/2023/DS 

 

Herr Oberbürgermeister Bergmann erläutert, dass die entsandten Aufsichtsratsmitglieder 

die Aufgabe haben, den Fraktionen Auskunft zu erteilen. Diese Auskünfte seien vertrau-

lich zu behandeln und ausschließlich Ratsmitgliedern gegenüber zu erfolgen. Somit seien 

für diese Teile der Fraktionssitzungen keine Gäste, wie bürgerliche Mitglieder etc., zuge-

lassen. 

 

Ratsherr Rüstemeier erkundigt sich im Gremium, ob es alternative Vorschläge gibt. Dies 

ist nicht der Fall. 

 

Ratsherr Matthiesen weist darauf hin, dass mit den vorliegenden Vorschlägen der alter-

nierenden paritätischen Besetzung nicht genüge getan werde. Er teilt mit, dass es in den 

fraktionsübergreifenden Vorbesprechungen einen weiblichen Vorschlag der GRÜNEN ge-

geben habe und damit eine alternierende paritätische Besetzung hätte erfolgen können.  

Ratsherr Rüstemeier weist darauf hin, dass die Besetzung des Aufsichtsrates unter Be-

achtung der Parität Aufgabe des Gesamtgremiums sei und daher alle Fraktionen ihre Vor-

schläge überprüfen müssten. 

Von mehreren Seiten wird mitgeteilt, spontan keine alternativen Vorschläge machen zu 

können. 

 

Ratsherr Matthiesen schlägt vor, zunächst nur 7 von 9 Plätzen des Aufsichtsrates zu be-

setzen. 

Herr Krüger erläutert, dass dann über jede Person einzeln abzustimmen sei.  

Der Vorschlag der teilweisen Besetzung wird kontrovers diskut iert. Anschließend zieht 

Ratsherr Matthiesen diesen Antrag auf die zunächst teilweise Besetzung zurück.  

 

Ratsherr Janetzky erkundigt sich, ob nun tatsächlich wissentlich gegen die Vorgaben des 

Gleichstellungsgesetzes verstoßen werden solle. Daraufhin erläutert Frau Zöllner, dass im 

Falle fehlender Alternativvorschläge Ausnahmen zugelassen seien. 

 

Ratsherr Rüstemeier fragt, ob alternative Vorschläge gemacht werden. Dies ist nicht der 

Fall. 

 

 

Beschluss: 

 

In den Aufsichtsrat der Wohnungsbau GmbH Neumünster werden die folgenden Vertre-

ter/-innen der Stadt Neumünster entsandt: 

 

1. Herr Martin Kriese 

2. Frau Bianka Lohmann 

3. Frau Helga Bühse 

4. Frau Kerrin Wigger 

5. Herr Frank Matthiesen 

6. Herr Volker Andresen 

7. Frau Kirsten Eickhoff-Weber 

8. Herr Askan Grimmelsmann 

9. Herr Frank Hultsch 
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Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

Ja-Stimmen: 10 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltung: 3 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Hauptausschuss 

 

 

 

 12 . Städtische Beteiligungen: Neubesetzung der Überwachungsgremien nach Ab-

lauf der Amtsdauer, hier: Besetzung des Aufsichtsrates der Wirtschaftsagentur 

Neumünster GmbH 

Vorlage: 0019/2023/DS 

 

Herr Oberbürgermeister Bergmann erläutert, dass die entsandten Aufsichtsratsmitglieder 

die Aufgabe haben, den Fraktionen Auskunft zu erteilen. Diese Auskünfte seien vertrau-

lich zu behandeln und ausschließlich Ratsmitgliedern gegenüber zu erfolgen. Somit seien 

für diese Teile der Fraktionssitzungen keine Gäste, wie bürgerliche Mitglieder etc., zuge-

lassen. 

 

Ratsherr Rüstemeier weist darauf hin, dass mit den vorliegenden Vorschlägen die Vorga-

ben zur paritätischen Besetzung nicht eingehalten werden können. 

Auf Nachfrage von Ratsherrn Rüstemeier werden keine alternativen Vorschläge gemacht.  

 

 

Beschluss: 

 

In den Aufsichtsrat der Wirtschaftsagentur Neumünster GmbH werden die folgenden Ver-

treter/innen der Stadt Neumünster sowie die von den Institutionen zur Entsendung vor-

geschlagenen Vertreter/ innen  

entsandt: 

 

1. Herr Klaus Grassau 

2. Herr Fatih Mutlu 

3. Herr Frank Matthiesen 

4. Frau Martina Fesser 

5. Frau Gaby Mohr 

6. Herr Lutz Kirschberger (Industrie- und Handelskammer Kiel) 

7. Frau Bianka Lohmann (Unternehmensverband Mittelholstein) 

8. Herr Carsten Bruhn (Kreishandwerkerschaft Mittelholstein) 

9. Herr Dr. Rainer Bouss (VR Bank Neumünster) 

10.  Herr Ansgar Menke (Sparkasse Südholstein) 
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Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

Ja-Stimmen: 11 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltung: 2 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Hauptausschuss 

 

 

Nach der Abstimmung weist Ratsherr Matthiesen darauf hin, dass es aufgrund der nicht-

paritätischen Besetzung zu Schwierigkeiten mit der Kommunalaufsicht kommen könne. 

 

 

 

 13 . Bestellung zur Rechnungsprüferin im Fachdienst Rechnungsprüfung 

Vorlage: 0075/2023/DS 

 

Beschluss: 

 

Beschäftigte Jessica Schmidt wird mit sofortiger Wirkung gemäß § 115 Abs. 2 GO zur 

Rechnungsprüferin bestellt. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

Ja-Stimmen: 13 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltung: 0 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 
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 14 . Wahl einer Schiedsperson für den Schiedsbezirk Wittorf 

Vorlage: 0005/2023/DS 

 

Ratsfrau Krebs teilt mit, dass in der Drucksache erwähnt werde, dass es seitens des 

Stadtteilbeirates Wittorf keine Einwände gebe. Es sei dafür jedoch keine offizielle Sitzung 

einberufen worden. Sie habe sich als Stadtteilvorsteherin mit ihrem Stellvertreter abge-

sprochen und anschließend der Verwaltung zurückgemeldet, dass keine Einwände vorlie-

gen. 

 

 

Beschluss: 

 

Für das Amt der Schiedsperson im Schiedsbezirk Wittorf wird Herr Danny Pfützenreuter, 

Steenkoppel 18b,24539 Neumünster, gewählt. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

Ja-Stimmen: 13 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltung: 0 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 

 

 

 

 15 . Einnahmen- und Ausgabenplanungen der Sondervermögen Kameradschaft s-

kassen 2023 

Vorlage: 0036/2023/DS 

 

Beschluss: 

 

Den Einnahmen- und Ausgabenplanungen für das Jahr 2023 der Sondervermögen Kame-

radschaftskassen der Ortswehren wird zugestimmt. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 

 

 



- 15 - 

 

 

 16 . Bericht „Kindertagesbetreuung in Neumünster und Bedarfsplan für Kinderta-

geseinrichtungen und Kindertagespflege für das Kindergartenjahr 2023/2024“ 

Vorlage: 0022/2023/DS 

 

Ratsherr Rüstemeier bittet die Verwaltung künftig auf die Bezeichnung „Kindergarten-

jahr“ zu verzichten, da der Fachterminus lange nicht mehr „Kindergarten“ sondern „Kin-

dertageseinrichtung“ laute. 

 

 

Beschluss: 

 

Der Bericht „Kindertagesbetreuung in Neumünster“ wird zur Kenntnis genommen, und 

dem „Bedarfsplan für Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege für das Kindergar-

tenjahr 2023/2024“ wird zugestimmt. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

Ja-Stimmen: 12 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltung: 1 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 

 

 

 

 17 . Neufassung der Satzung für das Jugendamt der Stadt Neumünster 

Vorlage: 0084/2023/DS 

 

Beschluss: 

 

Die Neufassung der [der Vorlage] anliegenden Satzung für das Jugendamt der Stadt 

Neumünster wird beschlossen. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 
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 18 . Frühkindliche Bildung in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege 

hier: Anpassung der Richtlinie über die Förderung von Kindern in Kindertages-

pflege 

- 2. Neufassung - 

Vorlage: 1266/2018/DS 

 

Die Drucksache liegt in Form der 2. Neufassung vor. 

 

Ratsherr Rüstemeier teilt mit, dass im Jugendhilfeausschuss einem gemeinsamen Ergän-

zungsantrag von CDU und SPD zugestimmt worden sei. Demnach soll der Antragstext um 

eine Ziffer 2 ergänzt werden: „Bezugnehmend auf die Vorgaben des Landes sowie der 

ursprünglich geplanten Vereinbarungen ist – auch unter Einbeziehung der Kindertages-

pflegepersonen - zum Ende 2024 eine Evaluation der beschlossenen Richtlinien durchzu-

führen, und die Ergebnisse im ersten Quartal 2025 den entsprechenden Fachausschüssen 

vorzulegen.“ 

 

Es besteht Einvernehmen, den im Jugendhilfeausschuss beschlossenen Änderungsantrag 

zu übernehmen. 

 

 

Beschluss: 

 

1. Die Neufassung der Richtlinie über die Förderung von Kindern in Kindertagespflege 

(Anlage 3 [der Vorlage]) wird beschlossen. 

2. Bezugnehmend auf die Vorgaben des Landes sowie der ursprünglich geplanten 

Vereinbarungen ist – auch unter Einbeziehung der Kindertagespflegepersonen – 

zum Ende 2024 eine Evaluation der beschlossenen Richtlinien durchzuführen, und 

die Ergebnisse im ersten Quartal 2025 den entsprechenden Fachausschüssen vor-

zulegen. 

 

 

Abstimmungsergebnis (ergänzte Fassung): 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

Ja-Stimmen: 13 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltung: 0 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 
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 19 . Umsetzung des Landesprogramms Sprach-Kitas in Neumünster 

Vorlage: 0026/2023/DS 

 

Beschluss: 

 

1. Der Teilnahme am Landesprogramm Sprach-Kita sowie der Übernahme der kom-

munalen Eigenanteile wird zugestimmt.  

 

2. Der Fortsetzung der bestehenden Arbeitsverhältnisse im Fachdienst 51 von jeweils 

0,5 VZÄ der EG S 8b TVöD in bis zu drei teilnehmenden städtischen Kindertages-

einrichtungen (1,5 VZÄ EG S 8b TVöD) sowie der 0,5 VZÄ EG S 17 TVöD in der 

pädagogischen Fachberatung vom 01.07.2023 bis 31.12.2028, längstens bis zum 

Ende der Laufzeit der Förderrichtlinie, wird vorbehaltlich der Entscheidung des 

Landes Schleswig-Holstein über die teilnehmenden Einrichtungen sowie der zu be-

schließenden Richtlinie zur „Fachberatung Sprach-Kitas“ zugestimmt. 
 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 

 

 

 

 20 . 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 67 "Gewerbegebiet Stover" als Bebau-

ungsplan der Innenentwicklung nach § 13 a Baugesetzbuch (BauGB) im be-

schleunigten Verfahren, einschließlich der 9. Anpassung des Flächennutzungs-

planes im Wege der Berichtigung nach § 13 a Abs. 2 Nr. 2 BauGB 

- Beschluss über Stellungnahmen 

- Satzungsbeschluss 

Vorlage: 0024/2023/DS 

 

Ratsherr Rüstemeier weist darauf hin, dass die Vorberatung durch den Fachausschuss 

erst am Folgetag stattfindet. Durch die enge Taktung des ersten Sitzungszyklusses nach 

der konstituierenden Sitzung der Ratsversammlung seien Terminverschiebungen erfor-

derlich geworden. 

 

Ratsfrau Kubon kündigt an, in der morgigen Sitzung des Fachausschusses einen Antrag 

auf Vertagung stellen zu wollen, da die Breite des Fußweges nicht dem Mobilitätskonzept 

entsprechen würde. 

 

 

Beschluss: 

 

Die Angelegenheit wird vertagt. 

 

 

Abstimmungsergebnis (Vertagung): 

 

Dem Antrag auf Vertagung wird mit 6 Ja-Stimmen und somit mehr als 1/3 der anwesen-

den Mitglieder, zugestimmt. 

 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 
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 21 . 6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 66 "Blöckenkamp/Gewerbegebiet 

Baeyerstraße" 

- Beschluss über Stellungnahmen 

- Satzungsbeschluss 

Vorlage: 0068/2023/DS 

 

Ratsherr Rüstemeier weist darauf hin, dass die Vorberatung durch den Fachausschuss 

erst am Folgetag stattfindet und schlägt daher vor, die Drucksache im Hauptausschuss 

nur zur Kenntnis zu nehmen. 

Es erhebt sich kein Widerspruch gegen den Vorschlag der Kenntnisnahme. 

 

 

 

 22 . Fortschreibung des 3. Regionalen Nahverkehrsplanes 2023 - 2024 

- Aktualisierung des Kapitels "Finanzierung des ÖPNV" 

Vorlage: 0025/2023/DS 

 

Frau Stadtbaurätin Kling teilt mit, dass in der Drucksache fälschlicherweise 2x eine end-

gültig entscheidende Stelle ausgewiesen sei. 

 

 

Beschluss: 

 

Die Fortschreibung des 3. Regionalen Nahverkehrsplanes wird gebilligt. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 
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 23 . Konzessionsvertrag über die Erbringung des Citymarketing: Jahresbericht 

2022 und Jahresplanung 2023 

Vorlage: 0070/2023/DS 

 

Ratsfrau Broy berichtet, dass es ihres Erachtens noch Fragen und Probleme gäbe, der 

Vertrag jedoch als erfüllt angesehen werden könne. 

Ratsherr Weber wendet ein, dass es gut gewesen wäre, wenn bei Fragen oder Proble-

men, diese bereits im Ausschuss für Kultur und Tourismus vorgetragen worden wären. 

Dies sei der zuständige Fachausschuss und damit auch der richtige Ort für eine inhaltli-

che Diskussion. 

Ratsherr Weber bittet Ratsfrau Broy um schriftliche Übermittlung der Fragen und Proble-

me an den Ausschuss für Kultur und Tourismus. Die bürgerlichen Mitglieder würden dann 

ebenfalls informiert werden. 

 

Ratsherr Joost bittet die Verwaltung, künftig Jahresplanungen nicht erst in der Mitte des 

entsprechenden Jahres vorzulegen. 

 

Ratsherr Janetzky teilt mit, dass sich die FDP in der Ratsversammlung enthalten werde, 

da der entsprechenden Umsetzung nicht zugestimmt werden könne. 

 

 

Beschluss: 

 

1. Die Ratsversammlung nimmt den Sachstand zur Umsetzung des Konzessionsvertrages 

zur Kenntnis. 

 

2. Die Ratsversammlung sieht den Konzessionsvert rag als angemessen umgesetzt an. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

Ja-Stimmen: 10 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltung: 3 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 
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 24 . Strategie Binnenlandtourismus 

- Beitritt in die ARGE Binnenlandtourismus SH i. G. ab dem Jahr 2024 

Vorlage: 0074/2023/DS 

 

Ratsherr Janetzky weist daraufhin, dass eine Vorberatung im Ausschuss für Finanz- und 

Vergabeangelegenheiten sinnvoll gewesen wäre, da es auch um Kosten gehe.  

 

 

Beschluss: 

 

1. Die Ratsversammlung nimmt den Sachstand zur Kenntnis. 

2. Die Ratsversammlung beschließt den Beitritt in die ARGE Binnenlandtourismus SH 

i. G. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 

 

 

 

 25 . Abfallwirtschaftssatzung / Ergänzung 120 Liter Gelbe Tonne 

Vorlage: 0009/2023/DS 

 

Ratsfrau Kubon bittet die Verwaltung künftig bei allen Satzungsänderungen eine Synopse 

beizufügen. 

 

 

Beschluss: 

 

Die [der Vorlage] anliegende Satzung über die Abfallwirtschaft in der Stadt Neumünster 

(Abfallwirtschaftssatzung) wird beschlossen. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 

 

 

 

 26 . Berichtswesen 

 26.1 . Personalbericht 2022 

Vorlage: 0011/2023/MV 

 

Herr Erster Stadtrat Knapp gibt ergänzende Hinweise zur Deutung der Krankheitsquote. 

Aufgrund der unterschiedlichen Erhebungsarten der Krankheitsquoten der gesetzlichen 

Krankenversicherungen und der Stadt Neumünster, können diese nicht direkt miteinan-

der verglichen werden. Die gesetzlichen Krankenversicherungen beziehen ihre Erhebung 

lediglich auf die ausgestellten Arbeitsunfähigkeitsbescheinigungen, während die Stadt 

Neumünster bei den Mitarbeitenden auch die Krankheitstage mit einbezieht, für die keine 

Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung vorliegt. 
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 27 . Dringliche Vorlagen 

 

Es liegen keine dringlichen Vorlagen vor. 

 

 

 

 28 . Ratsvorlagen ohne Ausschussvorberatung 

 

Ratsherr Rüstemeier kündigt an, dass dieser TOP künftig in „Ratsvorlagen und Anträge 

ohne Ausschussvorberatung“ umbenannt werde. 

 

Ratsfrau Kubon kündigt für TOP 10.1 der Ratsversammlung „Antrag der Bürgerfraktion 

betr. Durchsetzung von Natur- und Artenschutzbelangen und zum Schutz des Naherho-

lungsgebietes Einfelder See“ einen Überweisungsantrag in den Fachausschuss an. 

Ratsherr Joost teilt mit, dass der Antrag bereits eine Vorberatung im Fachausschuss vor-

sehen würde. Ratsherr Weber berichtet, dass nach Rücksprache mit dem Vorsitzenden 

des Fachausschusses der Antrag für eine Aufnahme in die Tagesordnung nicht fristge-

recht erfolgte. 

 

Ratsherr Rüstemeier erkundigt sich bezüglich der Wahlen der Stadtteilbeiräte bei der 

Verwaltung, ob die Ergebnisse noch in der Sitzung bekanntgegeben würden. 

Herr Oberbürgermeister Bergmann erläutert, dass man die Fragen aus der letzten Sit-

zung zwar geklärt habe, jedoch nicht sämtliche mögliche Probleme vorherzusehen seien. 

Sofern die gesetzlichen Vorgaben eingehalten würden, gebe es keine Probleme. 

Ratsherr Joost kündigt an, den Vorschlag seiner Person für den Stadtteilbeirat Einfeld 

zurückzuziehen und stattdessen ein bürgerliches Mitglied vorzuschlagen. 

 

 

 

 29 . Mitteilungen 

 29.1 . Aktueller Stand der Planung betr. Beschlussvorlagen der Fachdienste 

Vorlage: 0019/2023/MV 

 

Es erfolgt Kenntnisnahme. 

 

 

 

 29.2 . Gesamtabschluss 2019 

Vorlage: 0006/2023/MV 

 

Es erfolgt Kenntnisnahme. 
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 29.3 . Jahresabschluss 2022 

Vorlage: 0008/2023/MV 

 

Ratsherr Matthiesen erkundigt sich bei der Verwaltung, ob das positive Ergebnis eine 

Überraschung darstelle. Herr Erster Stadtrat Knapp erläutert, dass eine Differenz zwi-

schen der Planung und des Abschlusses nicht der Anspruch der Verwaltung sei. Es solle 

künftig realistischer geplant werden. 

Auf Nachfrage von Ratsherrn Matthiesen, ob diese Differenz eine Auswirkung auf die In-

vestitionsquote habe, teilt Herr Erster Stadtrat Knapp mit, dass die Differenz nicht den 

Investitions- sondern den Ergebnishaushalt betreffe. 

 

Auf Nachfrage von Ratsfrau Broy teilt Herr Erster Stadtrat Knapp mit, dass die im Aus-

schuss für Finanz- und Vergabeangelegenheiten von Herrn Kluckhuhn gestellten Fragen 

mit dem Protokoll des Ausschusses beantwortet würden. 

 

Es erfolgt Kenntnisnahme. 

 

 

 

 29.4 . Konsolidierungshilfen nach dem FAG: Sachstand zum Evaluationsbericht 

01.06.2023 

Vorlage: 0015/2023/MV 

 

Es erfolgt Kenntnisnahme. 

 

 

 

 29.5 . Städtische Beteiligungen: FEK Friedrich-Ebert-Krankenhaus Neumünster 

GmbH; hier: Statusbericht "Ersatzneubau des Friedrich-Ebert-

Krankenhauses", Stand: 06/2023 

Vorlage: 0001/2023/MV 

 

Herr Oberbürgermeister Bergmann erkundigt sich, ob weiterhin in jeder Hauptausschuss-

sitzung berichtet werden solle. Nach kurzer Beratung spricht sich der Hauptausschuss 

dafür aus, künftig jährlich zu berichten, sowie bei Besonderheiten in der Angelegenheit. 

 

Es erfolgt Kenntnisnahme. 
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 29.6 . Städtische Beteiligungen: FEK Friedrich-Ebert-Krankenhaus Neumünster 

GmbH; hier: Statusbericht "Zusammenarbeit der städtischen Krankenhäuser 

in Neumünster und in Bad Bramstedt", Stand: 06/2023 

Vorlage: 0002/2023/MV 

 

Herr Oberbürgermeister Bergmann teilt mit, dass in dieser Angelegenheit für den nichtöf-

fentlichen Teil der Sitzung Frau Ganskopf, Herr Dr. Pace und Herr Hansen zugegen sein 

werden. 

Sofern sich das FEK am Klinikum Bad Bramstedt beteiligen solle, sei noch ein Beschluss 

der Ratsversammlung notwendig. Dafür sei aktuell folgender Zeitplan angestrebt: 

 eine Sitzung des Aufsichtsrates zu der Thematik 

 22.08.2023: nichtöffentliche Informationsveranstaltung für die Ratsmitglieder 

 29.08.2023: Ratsversammlung 

 

Ratsherr Rüstemeier regt an, statt einer Informationsveranstaltung den Hauptausschuss 

zu einer Sondersitzung mit Gästen aus FEK-Geschäftsführung und -Aufsichtsrat einzube-

rufen. 

 

Ratsherr Matthiesen bittet die Verwaltung um eine wertende Einschätzung in dieser An-

gelegenheit zur Vorbereitung auf die zu treffende Entscheidung. 

 

Ratsherr Janetzky bittet um eine Einschätzung des Aufsichtsrates. 

 

Herr Oberbürgermeister Bergmann teilt mit, dass der soeben gewählte Aufsichtsrat in 

sämtliche Zwischenschritte involviert werde und zur Informationsveranstaltung eingela-

den werden solle. 

 

Auf Nachfrage von Ratsherrn Rüstemeier, ob bei Bedarf auch in den Ferien eine Sitzung 

anberaumt werden könne, wird seitens der übrigen Mitglieder allgemeine Zustimmung 

signalisiert. 

 

Es erfolgt Kenntnisnahme. 

 

 

 

 29.7 . Städtische Beteiligungen: Quartalsberichte I. Quartal 2023 städtischer Gesell-

schaften und Kommunalunternehmen 

Vorlage: 0003/2023/MV 

 

Es erfolgt Kenntnisnahme. 
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 29.8 . Vorlage des Regionalökonomischen Hochschulgutachtens 

Vorlage: 0010/2023/MV 

 

Ratsherr Matthiesen weist darauf hin, dass das Gutachten vor der Ansiedlung der Hoc h-

schule in Auftrag gegeben worden sei, die Erstellung jedoch nach der Ansiedlung erfolgte. 

Eine Aussage des Gutachtens sei, dass sich durch die Ansiedlung keine Vorteile für die 

Wirtschaft ergäben. 

Herr Stadtrat Hillgruber verweist darauf, dass die Infrastruktur und damit die Rahmenbe-

dingungen zunächst anzupassen seien. 

 

Ratsherr Matthiesen weist auf die Erforderlichkeit eines wirtschaftspolitischen Leitbildes 

sowie die Notwendigkeit von entsprechenden Fachfirmen als Arbeitgeber für die Studie-

renden hin. 

 

Es erfolgt Kenntnisnahme. 

 

 

 

 29.9 . Klima: Bürgergutachten des Klimabürgerrats Neumünster 

Vorlage: 0016/2023/MV 

 

Es erfolgt Kenntnisnahme. 

 

 

 

 29.10 . Sonstige Mitteilungen 

 

Keine Mitteilungen. 

 

 

 

 

 

gez. Arne Rüstemeier gez. Dana Blank 

(Ausschussvorsitzender) (Protokollführung) 
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